9. Spieltag der 1. Männer zuhause gegen SV Motor Sörnewitz

Die Männer der SpG Grumbach Tharandt konnten auf ihrer heimischen Zweibahnanlage einen verdienten 6:2-Erfolg gegen den SV Motor Sörnewitz feiern. Von Beginn an herrschte eine gute Stimmung, und die Gastgeber zeigten mannschaftliche Geschlossenheit.

Uwe Mende – 486 Kegel (132 / 118 / 113 / 123) – 1:3 SP – 0 MP
Uwe eröffnete den Spieltag gewohnt routiniert. Nach einem starken Beginn mit 132 Kegeln hatte alle ein gutes Gefühl, doch leider brachte er seine Partie nicht nach Hause. 
Manuel Tzschoppe – 521 Kegel (133 / 123 / 133 / 132) – 4:0 SP – 1 MP
Manuel hatte es mit Markus Müller zu tun. Er brachte mit seiner konstanten Leistung die SpG wieder ran und gewann souverän mit 4:0
Sandro Feiertag – 507 Kegel (110 / 115 / 136 / 146) – 3:1 SP – 1 MP
Sandro machte es sich in den ersten beiden Runden schwer, legte aber mit guten 136 und 146 Kegeln in den letzten beiden Durchgängen eine sichere Leistung ab. Ein Satz ging zwar verloren – 3:1! Damit konnte man leben, den der MP war wichtig.
Patrick Heildner – 538 Kegel (140 / 142 / 122 / 134) – 2:2 SP – 1 MP
Patrick zeigte sich von Beginn an konzentriert und entschlossen. Mit 140 und 142 Kegeln in den ersten beiden Sätzen setzte er gleich ein Zeichen. Auch wenn er im dritten Satz etwas nachließ, kam er schnell wieder in seinen Rhythmus und holte souverän den nächsten Punkt für die Gastgeber.

Sebastian Fiebig – 506 Kegel (145 / 118 / 119 / 124) – 2:2 SP – 1 MP
Sebastian spielte gewohnt motiviert und emotional. Mit einem starken ersten Satz von 145 Kegeln legte er den Grundstein für seinen Sieg. Im Anschluss blieb er stabil und zeigte in den entscheidenden Momenten Nervenstärke. Sein 2:2-Unentschieden und der damit verbundene MP durch die höhere Holzanzahl war eine wertvolle Stütze für das Team.





Daniel Ulbricht – 550 Kegel (143 / 133 / 152 / 122) – 2:2 SP – 0 MP
Daniel machte es seinem Gegner nicht leicht. Zwar kam auch Robert Kieback gut ins Spiel, doch Daniel blieb gelassen und gewann zwei seiner vier Sätze. Mit 550 Kegeln steuerte er noch wichtige Holz zum Mannschaftsergebnis bei, auch wenn der Punkt nach Sörnewitz ging.

Mannschaftsleistung und Fazit
Die SpG Grumbach Tharandt zeigte eine in sich geschlossene Vorstellung, in der jeder Spieler seinen Beitrag leistete. Besonders hervorzuheben sind die Sportfreunde Heldner und Ulbricht, die das Spiel entscheidend prägten. Trotz kleinerer Schwächen in einzelnen Durchgängen bewahrte die Mannschaft Ruhe und spielte die Partie souverän zu Ende.

Mit 3108 zu 2995 Kegeln fiel das Gesamtergebnis am Ende klar aus. Auch die Satzpunkte (14:10) zeigten, dass die Forststadt-Saubachtaltruppe an diesem Tag das stabilere Team war. Ein verdienter Heimsieg, der Selbstvertrauen für die kommenden Begegnungen gibt.

Sportliche Grüße
Robert Zenker
